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VORWORT

Der vorliegende Band enthält Vorträge eines Symposiums, das die Fachgruppe 
Freie Forschungsinstitute in der Gesellschaft für Musikforschung gemeinsam 
mit dem Staatlichen Institut für Musikforschung  – Preußischer Kulturbesitz 
vom 19. bis 21. April 2013 in Berlin veranstaltete. Es knüpfte an eine lange Tra-
dition von wissenschaftlichen Tagungen an, die die Fachgruppe seit den 1970er 
Jahren durchführte. Am Beginn standen die zwei Kongresse zu Quellenfragen in 
Wolfenbüttel 1974 und 1978; von den 1990er Jahren an fanden dann regelmäßig 
Symposien statt, teils im Rahmen der Jahrestagung der Gesellschaft für Musik-
forschung, teils als eigenständige Veranstaltungen. Das Autograph – Fluch und 

Segen schloss inhaltlich vor allem an die drei als »Editorenseminare« bezeichne-
ten Tagungen in Berlin 1998 und 2000 sowie in Düsseldorf 2002 an, die sich mit 
Quellenforschung und Editionsfragen beschäftigten (Editorenseminar I: Quel-

lentypen und ihre Bedeutung für die Edition; Editorenseminar II: Edition und 

musikalische Praxis; Editorenseminar III: Schreib- und SchaFensprozesse und 

ihre editorische Darstellung) und maßgeblich von der damaligen Sprecherin der 
Fachgruppe, Helga Lühning, angeregt und organisiert wurden. Als Fortsetzung 
dieser Reihe wurde 2008 von Helga Lühning, Reinmar Emans und Michael 
Struck eine Tagung über den Umgang mit Autographen konzipiert; Klaus Döge, 
eben als Nachfolger von Reinmar Emans zum Fachgruppensprecher gewählt, 
übernahm die konkreten Vorbereitungen. Es wurden Referenten eingeladen 
sowie verschiedene Örtlichkeiten und Kooperationsmöglichkeiten diskutiert, 
doch verzögerte sich die Umsetzung des Projekts, bis dann bei der Fachgrup-
pensitzung im Rahmen der Kieler Jahrestagung 2011 eine Durchführung 2012 in 
Berlin angeregt wurde. Nur wenige Tage später aber starb Klaus Döge unerwar-
tet und zur großen Bestürzung seiner Kolleginnen und Kollegen, die seine Fach-
kompetenz und seine ruhig-vermittelnde und zugleich zielbewusst agierende 
Persönlichkeit außerordentlich geschätzt hatten. Damit waren auch die Vorbe-
reitungen für die Autographentagung erneut unterbrochen. Erst bei der nächs-
ten Fachgruppensitzung 2012 in Göttingen wurde beschlossen, dass sie in Berlin 
stattjnden und dem Andenken Klaus Döges gewidmet werden solle. Die wie-
deraufgenommene Planung ging zunächst von den vorliegenden Zusagen und 
bereits eingereichten Abstracts aus. Allerdings standen nicht mehr alle Referen-
ten zur Verfügung, so dass neue hinzugewonnen werden mussten. Außerdem 
wurden ein Workshop für Studierende, ein Gesprächskonzert und ein abschlie-
ßender Round-Table ins Programm aufgenommen.

Der Dank der Fachgruppe Freie Forschungsinstitute und der Herausgeber ge-
bührt dem Staatlichen Institut für Musikforschung – Preußischer Kulturbesitz 
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